
 

 

 

Irsee (pm) In der ehemaligen Klosterkirche St. Peter und Paul in Irsee geht es derzeit Schlag 
auf Schlag: Die stimmungsvolle Eröffnung der Orgelvespern mit Sopranbegleitung und 
Kerzenlicht vor knapp vier Wochen, das hochgelobte internationale Kammermusikfest im 
Allgäu – das Goldmundfestival – vergangenes Wochende, gefolgt und ergänzt vom 
alljährlichen, wunderbar erhebenden Mariensingen am Sonntagabend – und nun steht schon 
das nächste Highlight vor der Tür‘. Denn am Sonntag, 1. Juni 2025, ab 17 Uhr lädt die 
Schwabenakademie Irsee in bewährter Zusammenarbeit mit der dortigen Pfarrei bereits zur 
zweiten von fünf geplanten Orgelvespern ein diesem Jahr ein, und zwar erneut unter der 
künstlerischen Leitung des Augsburger Organisten Roland Götz, der unter dem Titel „Orgel, 
programmatisch“ einmal mehr Liebhaberinnen und Liebhaber der historischen Kirchenmusik 
nach Kloster Irsee lockt.  
 
Auf dem Programm stehen diesmal (u.a.) Stücke von Franz Matthias Techelmann, Girolamo 
Frescobaldi, Alessandro Poglietti, Herrn Ludwig Zöschinger und Juan Cabanilles. Doch im 
Mittpunkt des Abends steht – wie stets – die Balthasar-Freiweiß-Orgel der Irseer 
Klosterkirche, die um 1754 vom berühmten deutschen Orgelbauer gefertigt wurde und bis 
heute für ein akustisches Erlebnis des Extraklasse sorgt. Denn auch die Architektur des 
Kirchenraums ist perfekt auf die charakteristische Klangfülle des historischen Instruments 
abgestimmt und lässt so mit jeder weiteren Vesper ein kleines Stück Musikgeschichte 
lebendig werden. Ganz herzliche Einladung zu diesem einmaligen Hörerlebnis! 
 
Der Eintritt ist jeweils frei; Spenden sind willkommen und werden zur Tilgung der Kosten 
sowie zur Instandhaltung der Orgel verwendet. Die weiteren Termine in diesem Jahr sind – 
jeweils am Sonntag um 17 Uhr – der 6. Juli mit Tobias Lindner aus Basel und der 14. 
September mit Roland Götz. Den Abschluss der Saison bildet Heinrich Wimmer aus 
Burghausen am Samstag, 11. Oktober, um 21 Uhr. 
 

Wir freuen uns auf Sie! 
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